











Wie Kinder lesen lernen 8,80 DM 
Bärmann 
Rechnen Im Schulanfang 7,80 DM 
Correll 
Programmiertes Lernen und 
Lehrmaschinen .......... 9,80 DM 
Helmers 
Moderne Dichtung 
Im Unterricht ............ 14,80 DM 
Nentwig 
Die moderne Kurzgeschichte 




Unterricht ............. ca. 20.-DM 
Paschen 
Die Schulsportmisere ca. 8,-DM 
Seidensticker 
Hat das Gymnasium 
noch eine Chance? •..... 8,80 DM 
Mietzel 
Die Einstellung der Abiturienten 
zum Volksschullehrerberuf 14,-DM 
Fordern Sie bitte den Prospekt S 21 anl 
Georg Westermann Verlag 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00049770
DEKANAT UND VERWALTUNG 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Ruf 30885 / 3 08 86 
Dekan: Professor Dr. R. Dross 
Sprechzeiten: Mo 11-12.30, Do 15-16 
Prodekan: N. N. 
Vorzimmer: Hannelore Nieß 
Juristischer Beirat: Lt. Regierungsdirektor Ernst Vogel, 
Kanzler der Technischen Universität Braunschweig 
Immatrikulationsamt: Sprechzeiten Mo bis Fr 10-12.30 
Zimmer 15: Christel Peltz, Verw.-Angestellte 
Zimmer 16: Hannelore Grimm, Verw.-Angestellte 
Verwaltung: Sprechzeiten Mo bis Fr 10-12.30 
Zimmer 3: Horst Reupke, Regierungsamtmann 
Zimmer 4: Ute Panhorst, Verw.-Angestellte 
Zimmer 6: Rosemarie Schlüter, Verw.-Angestellte 
Zimmer 7: Karl-Heinz Sopha, Verw.-Angestellter 
Zimmer 7: IIsabe Schulte, Verw.-Angestellte 
Schreibkräfte für Lehrkörper: 
Zimmer 2: Ingrid Lange, Verw.-Angestellte 
Zimmer 2: Wilma Propst, Verw.-Angestellte 
Gaußstraße 11: Ruth Bottke, Verw.-Angestellte 
Wabestraße 37: IIse Kudlatschek, Verw.-Angestellte 
Hausmeister: Rolf Wagner 
PROFUNGSAMT 
Vorsitzender: Professor Dr. G. Müller 
Stellvertr. Vorsitzender des wissenschaftlichen Prüfungsamtes 
für die Lehrämter an Gymnasien und Realschulen: 
Dr. M. Hoebel-Mävers 
Sprechzeit: Di 16-17 
STUDENTISCHE SELBSTVERWALTUNG 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Ruf 30842 
Konto: Postscheckkonto Hannover 187044 











Referent für Studienreisen 
Sportreferent 
Chefredakteur PH-Spiegel 
Beauftragter für Hochschulfragen 
INTERNATIONALES SCHULBUCHINSTITUT 
Konstanti n-Uhde-Straße 16, Ruf 30841 
Professor Dr. G. Eckert, Leiter des Instituts 
Dr. O. E. Schüddekopf, Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Suse-Marei Diestel, Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Elfriede Hillers, Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Ursula Le Mang, Büchereiangestellte 
Rita Chrzanowski, Verwaltungsangestellte 
Verena Propst, Verwaltungsangestellte 
Stefanie Schlicke, Verwaltungsangestellte 
Brigitte Sperlich, Verwaltungsangestellte 
KONFERENZ DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULEN 
Frankfurt, Bockenhauer Landstraße 140 
Vorsitzender: Prof. Dr. Elzer, Frankfurt 
MITGLIEDER DES SENATS DER 
PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE NIEDERSACHSEN 
- ABTEILUNG BRAUNSCHWEIG 
Professor Dr. R. Dross als Dekan 
Stellvertreter Prof. P. Doye als Prodekan 
Professor Dr. S. Bachmann 
Stellvertreterin Prof. Dr. U. Schelm-Spangenberg 
Päd. Ass. K. Wasmund 
Stellvertreter N. N. 
Stud. paed. W. Daniel 




STUDENTISCHES HILFSWERK DER 
PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE BRAUNSCHWEIG E. V. 
Professor Dr. R. Dross, Vorsitzender 
STUDENTENHEIM 
Gaußstraße 16, Ruf 30887 
Tutor: Wolfgang Kläring 
stud. paed. Henrike Berszinn, Heimälteste 
stud. paed. Wolff Rüdiger Kopper, Heimältester 
FORDERGESELLSCHAFT PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE 
ABTEILUNG BRAUNSCHWEIG E. V. 
Geschäftsstelle Braunschweig, Konstantin-Uhde-Straße 16 
Carl-Eduard Hansen, Kaufmann, Vorsitzender 
Professor Dr. R. Dross, 1. stellv. Vorsitzender 
Gunther Wellmann, Lehrer, 2. stellv. Vorsitzender 
Professor H. Segler, Vorsitzender des Verwaltungsrates 
Studienleiterin Rosemarie Sievers, Geschäftsführerin 
STUDENTEN PFARRÄMTER 
Ev. Studentenpfarrer: Pastor Grotjahn, 
Braunschweig, Pockelsstraße 21, 
Studentengemeinde: Braunschweig, Pockelsstraße 21, 
Ruf 33 3148 
Kath. Studentenpfarrer: Pater Silvester Beckers, OP 





Leiter der Bibliothek: Bibliotheksdirektor Or. Oaum 
Manfred Güssow, Oipl.-Bibliothekar 
Walter Hinz, Oipl.-Bibliothekar 
Gisela Meyer, Oipl.-Bibliothekarin 
Katherina Scherpe, Bibliotheksangestellte 
Elin Schreiber, Bibliotheksangestellte 
Gustav Wild, Bibliotheksangestellter 
Horst Wilgenroth, Bibliotheksangestellter 
Offnungszeiten vom Lesesaal: Mo-Fr 8-17 
Ausleihzeiten: Mo-Fr 10-12, 14-16 
Notenbücherei, Kleiner Musiksaal 01. Stock) 
Offnungszeiten: Oi 10-11,00 16-17 
Bibliothek der Technischen Universität, Pockelsstraße 4 
Katalograum 
Offnungszeiten: Mo-Fr 8-18 
Leihstelle 
Offnungszeiten: Mo-Fr 10-13 und 15-18 
Lesesaal 
Offnungszeiten: Mo-Fr 8-18 
Stadtarchiv und Stadtbibliothek, Braunschweig, Steintorwall 15 
Katalogzimmer und Lesesaal 
Offnungszeiten: Mo, Oi, 00, Fr 9-13 und 14-18; Mi 9-13 
(Lesesaal Fr bis 20) 
Ausleihe 
Offnungszeiten: Mo, Oi, 00, Fr 11-13 und 16-18; Mi 11-13 
Offentliche Bücherei, Hintern Brüdern 23 
Offnungszeiten: Mo, Oi, 00, Fr 11-13 und 14-19 
Bibliothek des Katechetischen Amtes, Halbeinstraße 33 
öffnungszeiten: Mo bis Fr 9-13 und 15-18 
Pädagogische Zentralstelle der Stadt Braunschweig, 
in Verbindung mit der Pädagogischen Hochschule 
Parkstraße 9, Ruf 470/426 
Leiter der Pädagogischen Zentralstelle: Günter Oöring, Konrektor 
Offnungszeiten: Mo bis Fr 9-13 und Mo, Oi, 00, Fr von 15-17 
StadtbildsteIle, Steintorwall 3 
Leiter: Oberstudienrat J. G. Wiese 




INFORMATIONEN FUR DAS 1. SEMESTER 
Für die Neuimmatrikulierten bieten Herr Dr. Hoebel-Mävers und der AStA 
eine Einführung in das Studium an. 
Zeit und Ort dieser Veranstaltung werden zu Beginn des Semesters durch 
Anschlag bekanntgegeben. 
An folgenden Tagen finden einstündige Einführungsveranstaltungen zur Infor-
mation aller Studenten des 1. Semesters über das Wahlfachstudium statt: 


































Für eine Studienberatung steht der Vertrauensdozent der Studenten Herr Dr. 
Lüttge, jeden Freitag von 12-13 zur Verfügung. ' 
Zu Semesterbeginn führen darüber hinaus Vertreter der Studentenschaft täg-
lich Studienberatungen durch. 
Für die verschiedenen Wahlfächer bieten sich Studenten als Tutoren an. 
Die Namen und Sprechzeiten der Tutoren sind aus den Anschlägen am AStA-




Gliederung und personelle Besetzung der Lehrgebiete; Sprechzeiten 
01 Pädagogik 
Lehrstuhlinhaber: Eisermann Di 15-16 
Henningsen Mo 17-18 
Assistenten: Meyer Di 13-15 
N. N. 
Sozialpädagogik 
Lehrstuhlinhaber: Rössner Fr 16-18 
Akademischer Rat: N. N. 
Assistent: Nothmann Fr 16-18 
Lehrbeauftragter: Wiese 
Pädagogik unter Berücksichtigung der Realschule 
Lehrstuhlinhaber: Semel Fr 15-16 
Studienleiter: N.N. 





Lehrstuhlinhaber: Koneffke Do9-10 
Nicklis Mo 10-11, Di 17-18 
apo Dozent: Keck Do 17-18 
Studien leiter: Probst Di 16-17, Mi 11-12, 
Do 10-11 
N. N. 
Assistenten: Meyer Mi 10-12 
Thiele s. Anschlag 
Lehrbeauftragte : Kleinschmidt 
02 Psychologie 
Lehrstuhlinhaber: Selg Mi 10-12 
N.N. 
apo Dozent: Lüttge Mo 11-12 
Akademischer Rat: Wehrmeyer Di9-10 
Assistenten: Kläring Do 10-11 







Lehrstuhlinhaber: Trapp Mi 14-16 
Assistent: N.N. 
04 Soziologie 
Lehrstuhlinhaber: Bachmann Mo 9-10 und 17-18 
Akademischer Rat: N.N. 
Assistent: Heyder Mo 16-17 
05 Politische Wissenschaft 
Lehrstuhlinhaber: Alff Mo 14-15 
apo Dozent: Wasmund als Assistent Mi 13--14 
Assistent: Harms 
06 Deutsche Sprache und Literatur 
Lehrstuhlinhaber: Haller Fr 10-11 
Pregel Di 18-19. Fr 10-11 
apo Dozentin: Hühold Mo. Di 11-12.30 
Assistenten: Kirchhoff Do 11-12.30 
Fr 16.15---17 
Menzel Di 15-17. Sa 11.30-12.30 
07 Englisch 
Lehrstuhlinhaber: Doye Mi 14-15 
apo Dozent: Sanke Do 15---15.45 
Lektor: Gornall Di 15---16 
Assistent: N.N. 
08 Französisch 
Lehrstuhlinhaber: Zimmermann Di11-12G 
Lehrbeauftragter: Loiseaux 
09 Geschichte 
Lehrstuhlinhaber: Eckert n. Vereinbarung 
Schelm-Spangenberg Do 10-11 
apo Dozent: Schlott Do 15---16 
Studien leiterin: Sievers Di 10-11 
Assistenten: Görig Mi 11-12 
N.N. 
10 Katholische Theologie 
Lehrbeauftragter: P. Venantius 
11 Evangelische Theologie 
Lehrstuhlinhaber: Dross Mo 11-12.30. Do 15--16 
Linnemann Mo 17-18 
Assistenten: von Doemming Di 15---17 






apo Dozent: Cech als Assistent Mo 10-11 
Assistent: Meyerding Di, Mi 10-11 
13 Mathematik 
Lehrstuhlinhaber: Fricke Mi 10-11 
Müller Mi 15-16 
Studien leiter: Bergmann Di 10-11, Fr 10-11 
Assistenten: Sander Mo, Mi 10-11 
Steibl Di 13-14, Mi 10-11 
14 Physik 
Lehrstuhlinhaber: Spreckelsen Di 15-16 
Assistent: Peisker 
15 Chemie 
Lehrstuhlinhaber: Schmale 00 8.30-9.30 
Studienleiter: Nötel 00 8.30-9.30 
Assistent: Frühauf Fr 10-11 
16 Biologie 
Lehrstuhlinhaber: Beatus 
apo Dozent: Hoebel-Mävers Di 16-17 
Studien leiter: Reinhardt Fr8-11 
Assistent: Hoffmann Sa8-10 
17 Musikerziehung 
Lehrstuhlinhaber: Segler Di 10-11,0016-17 
Stahmer Fr 10-11 










Studienleiter: Pa ix Mo 16.30-18 





Lehrstuhlinhaber: Rammler Mi 12-13 
N.N. 
Studienleiter: N.N. 
Assistenten: Gröchtemeier Mi 10-11 
Hollmann Fr 10-11 
Schlichthärle 
Lehrbeauftragter: Hundt 
21 Allgemeine Veranstaltungen 




Zeichenerklärung : * 







V = Vorlesung 
S Seminar 
ProS = Proseminar 
Ag = Arbeitsgemeinschaft 
P = Praktikum 
K = Kolloquium 
W = Wahlfach 
D = Didaktik des Faches 
N = Neubau 
G = Gaußstraße 11 
R = Empfohlene Veranstaltungen für das 
Studium im Rahmen der Realschul-
lehrerausbildung (yVeg 11) 
* Kurze Hinweise zum Studium auf Seite 50. 
Die Hochschule übernimmt für Kleidungsstücke und andere Gegenstände, die 





0101 Geschichte der Erziehung im 20. Jahrhundert R Eisermann 
2st V Di, Do 17-18 HsB 
0102 Einführung in das Studium der Erziehungs- Henningsen 
wissenschaft 
2st V Mo, Di 16-17 Aula 
0103 Einführung in das Hauptpraktikum Koneffke 




0104 Didaktische Modelle der Reformbewegung Koneffke 
2st V Di 16--17. Do.8-9 HsB 
0105 Kulturanthropologische Grundlegung einer R Nicklis 
zeitkritischen Bildungstheorie 
2st V Mo 9-10. Di 16--17 HsA 
0106 Erziehung, Gesellschaft. Politik - Aspekte der R Rössner 
Erziehungspolitik 
2st V/K Fr 14-16 Hs B 
0107 Theorie des Unterrichts R Semel 
2st V Do. Fr 16--17 Hs B 
0108 Probleme der Allgemeinen Didaktik R Keck 
1 st V Di 10-11 Hs D 
0109 Schulhygiene Kleinschmidt 
1 st V Mo 8-9 HsC 
0110 Jugend und Schul recht N. N. 
1st V Mi 9-10 HsC 
0111 Schulrecht und Schulkunde im Spiegel des Schelm 
Schulalltags 
1st V Zeit und Ort werden noch bekanntgegeben 
0112/ Die Hinführung der Schüler zur Arbeits- und Eisermann 
0128 Wirtschaftswelt 11 Probst 
2st S Do 11-13 N7 
0113 Erziehungswissenschaftliches Kolloquium Eisermann 




0114 Fröbel Henningsen 
2st ProS Mo 18-20 N 112 
0115 Erziehungswissenschaftliches Kolloquium: Henningsen 
Hartmut von Hentig 
2st S/K Di 18-20 N 112 
0116 Quellen zur Schulreform im 17. und 18. Jahrhundert Koneffke 
2st S Di 18-20 N7 
0117 Erziehungswissenschaftliches Kolloquium Koneffke 
2st K Mo 20-22 N7 
0118 Voraussetzungen und Elemente einer allgemeinen Nicklis 
Grundschuldidaktik 
2st S Mo 14-16 HsC 
0119 Erziehungswissenschaftliches Kolloquium Nicklis 
für Examenssemester 
2st K Mo 16-18 Hs C 
0120/ Zukunftsaspekte in Christentum und Marxismus R Rössner 
1104 und ihre erziehungswissenschaftliche Relevanz Dross 
2st S Do 16-18 N 113 
0121 Kommunikationsprozesse und -formen R Rössner 
in Lerngruppen 
2st S Do 14-16 Studioraum 
0122 Erziehungswissenschaftliches Kolloquium: Rössner 
Wissenschaftstheoretische Grundlagen der 
Erziehungswissenschaft 
2st K Fr 20-21.30 N 113 
0123 Erziehungstheorien R Semel 
(Erziehungswissenschaftliches Kolloquium) 
2st S Do 18-20 N7 
0124 Das Gespräch als natürliche Form des Lernens R Seme I 
2st S Do 11-13 N6 
0125 Leistungsmotivation in der Erziehung Keck 
2st S/K Di 14-16 N 113 
0126 Filmkunde und Filmgestaltung für Anfänger Wiese 
(mit praktischen Ubungen) 




0127 Erziehungswissenschaftliche Propädeutik: Nothmann 
Einführung in wissenschaftliches Arbeiten im Bereich Keck 
der Erziehungswissenschaft 
2st ProS 0018-20 N 113 
0128/ Die Hinführung der Schüler zur Arbeits- und Probst 
0112 Wirtschaftswelt 11 Eisermann 
2st S 0011-13 N7 
0129 Die methodische Gestaltung des Unterrichts Probst 
2st S 008-10 N7 
0130 Kern- und Kursunterricht in der Haupt- R Küllmar 
und Realschule 
2st ProS Di 18-20 N6 
0131 Bildung und Brauchbarkeit A. Meyer 
2st ProS Di 18-20 115 
0132 Schulfunk in der Grundschule G. Meyer 
2st S Fr11-13 N 113 
0133 Einführung in die Sozialpädagogik N. N. 
(mit besonderer Berücksichtigung des 
Sozialpädagogischen Praktikums) 
2st ProS Fr 18-20 Hs B 
0134 Methoden des Schulunterrichts in der R Rönnefahrt 
Sekundarschule (mit Hospitationen) 
2st ProS 008-10 N 113 
0135 Pädagogische Texte der Weimarer Zeit N.N. 
2st ProS Fr 18-20 N 112 
0136 Obungsformen im differenzierenden Unterricht Thiele 
2st S 008-10 N 112 
0137 Die didaktische Steuerung des Schülerverhaltens Ebeling 
in unterrichtlichen Problemlösesituationen 
2st S Mi 16-18 N7 
0138 Der Einsatz von Film, Bild und Ton im Unterricht Heinemann 
2st S Di 16-18 HsD 
0139 Erkundender Unterricht - Planung, Vorbereitung Heizmann 
und Gestaltung 




0140 Unterrichtsvorbereitung - Erarbeitung 
von Beispielen 
2st S Mi 16-18 N 112 
0141 Bildungseinheiten aus dem Sachunterricht 
der Oberstufe (mit Hospitationen) 
2st S Mi 11-13 N 7 
0142/ Der Film im "Dritten Reich" 
0218/ (Politologische, pädagogische und sozial-
0509 psychologische Analyse von Filmdokumenten) 







0143 Aspekte und Elemente des Unterrichts-
seine Theorie und Praxis 
R Schulze-
2st S Di 14-16 N 7 
0145 Einblicke in den Unterricht verschiedener R 
Schulstufen (Vorbereitung auf das Realschul-
praktikum) (mit Hospitationen) 
2st ProS 14tägig Fr8-10 N7215 HsD 
0146 Auftrag und Situation der Realschule R 
in der Gegenwart 
(Auswertung des Realschulpraktikums) 
2st ProS 14tägig Fr8-10 N7 HsD,215,210 
Praktika 
0144 Einführungspraktikum I (Einführung in die 
Unterrichtspraxis für alle Studierenden 
des 1. und 2. Semesters 
3st ProS Mi 8-11 N 7, N 113, 115,215, 
kl. Musiksaal, gr. Musiksaal, Hs B, Hs D, Aula 
0147 Hauptpraktikum (alle Studierenden des 3. und 
4. Semesters) 





















0148 Pädagogisches Hospitationspraktikum 
(Realschullehramt) 
4 Wochen Februar/März 
02 Psychologie 
0201 Entwicklungspsychologie 11 
2st V Di, Fr 16-17 HsC 
0202 Sozialpsychologie 
2st V Mo, Do9-10 HsC 
0203 Einführung in die Psychologie 
2st V Di 10--11,Fr12--13 Aula 
0204 Sozialpsychologie 
2st S Di 14--16 N6 
0205 Pädagogische Psychologie 
2st S Fr 14--16 N6 
0206 Sozialpsychologie 
2st S Di 14--16 HsC 
0207 Beobachtungsübungen 
2st S Di 14--16 HsD 
0208 Pädagogische Psychologie 
2st S Fr 14--16 N7 
0209 Statistik I 
2st S Oi 16-18 N6 
0210 Kinderbeobachtung und -beurteilung 
2st S 0016--18 N 7 
0211 Testtheorie 
2st S Fr 17-19 115 
0212 Psychologie der Verhaltensstörungen 

























0214 Thema, Zeit und Ort werden noch bekanntgegeben N. N. 
2st S 
0215 Kolloquium zur Planung und Durchführung 
empirischer Untersuchungen in Zusammenarbeit von 
Pädagogischer Hochschule und Schule 
2st K Zeit wird noch bekanntgegeben 
0216 Kriminologische Gegenwartsfragen unter besonderer 
Berücksichtigung der Jugendkriminalität 
2st S Mi 16-18 Hs D 
0217 Psychologische Probleme der Sonderschule 
2st S Di 14-16 Hs A 
0218/ Der Film im "Dritten Reich" 
0142/ (Politologische, pädagogische und sozial-
0509 psychologische Analyse von Filmdokumenten) 
3st S 14tägig Fr 18-21 HsC/120 
03 Philosophie 
0301 Neuzeitliche Philosophie seit Descartes 
2st V Mo, Do 10-11 Hs C 
0302 Descartes 
2st M011-13 115 
0303 Zum Problem der Freiheit: 
Schellings Untersuchungen über das Wesen der 
menschlichen Freiheit 
2st S Do 11-13 115 
0304 Geisteswissenschaftliche Grundbegriffe 
2st S Fr1'-13 112 
04 Soziologie 
0401 Soziologie der Großstadt und der ländlichen 
Räume (Gemeindesoziologie) 
2st V/K Mo, Do 10-11 HsB 
0402 Soziologie der Schule und des Lehrers 


















0403 Einführende soziologische übungen zur gesellschaft- Bachmann 
lichen Situation der Gegenwart 
2st ProS 0011-13 Hs B 
0404 übungen zur Soziologie der Wirtschaft und des Bachmann 
Industriebetriebs Heyder 
2st S Mo 11-13 HsD 
0405 Soziologisches Kolloquium Bachmann 
2st K Mo 18-20 N 113 
0406 übungen zu ausgewählten Hauptproblemen Zwilgmeyer 
der Soziologie 
2st S 0011-13 N 113 
0407 Sozialisation und Erziehung Heyder 
2st S Mo 14-16 N 113 
0408 Lektüre eines soziologischen Textes: Heyder 
David Riesman u. a., Die einsame Masse N.N. 
2st Ag Fr 8.30-10 N 112 
0409 Methoden der empirischen Sozialforschung N.N. 
2st V/S Di 14-16 N 112 
0410 (Thema wird noch bekanntgegeben) N.N. 
2st S Mi 14-16 N 113 
05 Politische Wissenschaft 
0501 liberalismus in Deutschland Alff 
2st V Mo 11-13 HsA 
0502/ Friedrich Wilhelm Foerster (1869-1966) Alff 2208 als Politiker und Publizist 
2st S Mo 18-20 N7 
0503 Politische Fragen der Gegenwart Alff 2st K Di 19-21 120 
0504 Der politische Aspekt der Reklame Alff 2st Ag (Zeit nach Vereinbarung) 
0505 Die Internationale Politik vom Ende des Zweiten Wasmund 
Weltkrieges bis zur Invasion der eS SR (11) 




0506/ Ausgewählte Probleme der Internationalen Wasmund 
2209 Politik nach dem Zweiten Weltkrieg 
2st S 0019-21 N6 
0507 Politische Bildung und Erziehung in der R Harms 
Praxis der Haupt- und Realschule 
2st S M09-11 120 
0508 Film, Bild und Ton in der politischen Bildung R Harms 
2st S Di 8-10 210 
0509/ Der Film im "Dritten Reich" Wasmund 
0142/ (Politologische und sozialpsychologische Analyse Harms 
0218 von Filmdokumenten) Henningsen 
3st S Fr 18-21 14tägig Hs C, 120 Kläring 
0510/ Musik und Politik Wasmund 
1709 2st S Mo 14-16 KI. Musiksaal Segler 
06 Deutsche Sprache und literatur 
0601 Einführung in die Didaktik der deutschen R Haller 
Sprache 
2st V (0) Fr11-13 Hs B 
0602 Sprachwissenschaftliche Grundlagen der R Pregel 
Didaktik der deutschen Sprache 
1st V (0) Di 10-11 HsC 
0603 Dichtung im Unterricht R Haller 
2st S (0) Fr 8-10 120 
0604 Stilbildung R Hühold 
2st S (0) Di 8.30-10 120 
0605 Das Jugendbuch R Kirchhoff 
2st S (0) 
Gr. I: Mi 14.30-16 115 
Gr.lI: 0014.30-16 115 
0606 Der sprach betrachtende Unterricht in der Menzel 
Grundschule 
2st S (0) Di 8.30-10 215 
0607 Innere Differenzierung im Deutschunterricht R Menzel 
der Sekundarstufe (5.-10. Schuljahr) 




0608 Die deutsche Dichtung vom Naturalismus 
bis Hofmannsthai 
1st V Fr9-10 HsC 
0609 Einführung in Gegenstände und Methoden 
der literaturwissenschaft 
2st ProS Do 14.30-16 120 
0610 Prosa um 1900 
2st ProS Fr 14.30-16 120 
0611 Formen lyrischer Dichtung 
2st S Mi 11-13 120 
0612 Thomas Manns novellistisches Werk 
2st S Di 11-13 120 
0613 Deutsche Lyrik nach 1945 
2st S Mo 14.30-16 120 
0614 Fachpraktikum 
3st P Cr) 
Gr. I: D08-11 G 
Gr.lI: Sa 8-11 G 
0615 Sprecherziehung 
(mit Obungen im freien Sprechen) 
2st S Ort und Zeit nach Vereinbarung 
07 Englisch 
0701 Methodik des Englischunterrichts 
1 st V Di 11-12 Aula 
1st S Di 12-13 Aula u. N 6 
0702 Theorie und Technik des Sprachlabors 
2st VjS Mo 16-18 N6 
0703 Unterrichtsziele und Leistungsmessung im 
neusprachlichen Unterricht 
1st V Do 16-17 HsD 
0704 Seminar zur Vorlesung 0703 



















0705 The Great Tradition of the English Novell 
(19th Century) 
2st V/S Do 14-16 N 112 
0706 Analyse und Interpretation amerikanischer 
Short Stories 
1st V Mo 14-15 Hs B 
1st S M015-16 HsBu.N6 
0707 British Life and Institutions 
(Englandkunde) 
2st S Mi 17-19 G 
0708 Acting and Drama 
1st S Do 17-18 G 
0709 Play Reading 
3st Ag 14tägig Di 17-20 G 
0710 English Conversation 
2st ProS Mi 15-17 G 
0711 Einführung in die englische Phonetik 
und Phonologie 
1 st ProS 
Gr. I: Mi 14-15 G 
Gr.lI: Mi 19-20 G 
0712 Fachpraktikum 
2st P Mi 8-10 G 
0713/ Die wissenschaftlichen Grundlagen des 
0803 modernen Fremdsprachenunterrichts 11 















0801 Fachpraktikum Französisch R Zimmermann 
2st P Mi 8-10 
0802/ Grammatisch-stilistische übungen mit besonderer R Zimmermann 
2206 Berücksichtigung strukturalistischer Forschungs-
ergebnisse 




0803/ Die wissenschaftlichen Grundlagen des R Zimmermann 
0713 modernen Fremdsprachenunterrichts " 
1 st V/S Di 10--11 G 
0804/ Interpretation exemplarischer Texte der R Zimmermann 
2207 modernen französischen Literatur 
1 st S Di 16-17 G 
0805 Didaktisch-methodische Fragen des französischen R Zimmermann 
Unterrichts (Kolloquium) 
1 st K Mo 10-11 G 
09 Geschichte 
0901 Deutsche und europäische Geschichte im Zeitalter Eckert 
des 1. Weltkrieges 
2st V Di 11-13 HsC 
0902 Russische Geschichte (I) Eckert 
2st V Mi9-11 HsA 
0903 Probleme der Widerstandsbewegung in den Eckert 
Diktaturstaaten des 20. Jahrhunderts 
2st S Mi 11-13 N6 
0904 Deutsche Geschichte im konfessionellen Schelm-
Zeitalter Spangenberg 
2st V Di14-16 Hs B 
0905 Zur Didaktik der Geschichte R Schelm-
(Einführungsvorlesung) Spangen berg 
2st V (0) Fr8-10 N6 
0906 Zeitgeschichte im Unterricht R Schelm-
2st S (0) 008-10 N6 Spangen berg 
0907 Einführung in das Geschichtsstudium Schlott 
2st ProS 0016-18 N 112 
0908 Didaktik der Geschichte des 18. Jahrhunderts Schlott 
2st V Fr 11-13 N6 
0909 Das Zeitalter des Absolutismus Schlott 
als Unterrichtsthema 




0910 Die industriellen Revolutionen von 1760 
bis zur Gegenwart im Geschichtsunterricht der 
Haupt- und Realschulen 
2st S (D) Di 8.30-10 N 6 
0911 Fachpraktikum 
3st P Mi 8-11 verschied. Schulen u. N 6 
0912 Einsatz und Auswertung der neueren 
Anschauungsmittel im Geschichtsunterricht 
der Hauptschule 




0913 Die Zerschlagung des Rechtsstaates - Die Anfangs- N. N. 
phase der nationalsozialistischen Herrschaft 
28t S Fr 11-13 N 7 
10 Katholische Theologie 
1001 Existenzerfahrung und Religion 
28t V/S Mi 17-19 N 113 
1002 Verkünden und Unterrichten - didaktische und 
pädagogische Fragen 
28t V/S Do 16-18 N 6 
1003 Jesus Christus der Erlöser 
2st V/S Fr 11-13 120 
1004 Ethische Fragen 
Eine Moral für unsere Zeit 
28t V/S Fr 16-18 N 7 
11 Evangelische Theologie 
1101 Einführung in die Theologie 
28t V D011-13 HsD 
1102/ Die theologische Eigenart des 
2202 Johannesevangeliums 
28t S Do 18-20 G 
1103 Religionsunterricht in der Grundschule: 
Probleme, Inhalte, Arbeitsweisen 











1104/ Zukunftsaspekte in Christentum und Marxismus 
0120 und ihre erziehungswissenschaftliche Relevanz 
2st S 0016-18 N 113 
1105 Kirche als Thema des Religionsunterrichts 11 
3st P Mi 8-11 G 
1106 Das Problem der Anschauung: Lehr- und Arbeits-
mittel im Religionsunterricht 
2st S Mo 18-20 G 
1107 Alttestamentliche Psalmen im Religionsunterricht 
2st S Mo 11-13 G 
1108 Methoden zur Interpretation neutestamentlicher 
Texte 
2st ProS Fr 16-18 N 113 
1109 Sprachkursus: Griechisch für Anfänger 
Ort und Zeit nach Vereinbarung 
12 Geographie 
1201 Klimatologie 
2st V/S 0011-13 N 112 
1202 Industriegeographie 
2st V/S Di 11-13 N 112 
1203 Mittelmeergebiet 
2st V/S Mi 11-13 115 
1204 Der Heimatkunde-Unterricht 
2st V (0) Fr 8-10 HsA 
1205 Sozialgeographie 
2st V (0) Di 16--18 N 113 
1206 Produktionsräume der Weltwirtschaft 
1st V Mo 9-10 N 112 
1207 Länderkunde Südamerikas 




















1208 Erdkunde in der Realschule 
2st S Di 16-18 N 112 
1209 Fachpraktikum 
2st S Di8-1O N 112 
1210 Arbeitsmittel im Erdkunde-Unterricht 
2st Mi 8-10 N 112 
13 Mathematik 
1301 Didaktik und Methodik des mathematischen 
Unterrichts I 
2st V (D) DilO-l'.Fr9-'0 HsB 
1302 Grundlagen eines modernen mathematischen 
Unterrichts in der Grundschule 
(Ergänzung zu 1301) 
2st V/S (D) Di 8-10 Hs D 
1303 Didaktik und Methodik des mathematischen 
Unterrichts in der Grundschule 
2st S (D) (3. u. 4. Sem.) 
Gr. I: Do 8-10 115 
Gr.lI: Do 16-18 115 
1304 Didaktik und Methodik des mathematischen 
Unterrichts in der Hauptschule 
2st S (D) 
Gr. I: Di 8-10 115 
Gr.lI: Fr8-10 N113 
1305 Empirische Untersuchungen zum mathematischen 
Unterricht des 5. und 6. Schuljahres 
2st S (W) Fr 8-10 115 
1306 Methodik des mathematischen Unterrichts 
der Realschule 
2st S (W) Fr 11-13 115 
1307 Aufbau des Zahlensystems 
4st V (W) (1. Sem.) 
Di 11-13 















1308 Algebraische Gleichungen und Ungleichungen 
(Lineare Optimierung) 
4st V/S (W) (3. Sem.) 
Di11-13 N7 
Mill-13 N112 
1309 Differential- und Integralrechnung II 
4st V (W) (5. Sem.) 
Di 9-11 N 113 
Mi 11-13 N 113 
1310 Fachpraktikum an Grund- und Hauptschulen 
2st P Mi 8-10 in den Volksschulen der Stadt 
1311 Fachpraktikum an Realschulen 
2st P Mi 8-10 in den Realschulen der Stadt 
1312 Kolloquium über neuere mathematisch-didaktische 
Literatur 
2st K 14tägig Do 18-20 115 
1313 übung im Lösen mathematischer Aufgaben 
2st S Mi 16-18 120 
14 Physik 
1401 Gravitationsmechanik 
2st V Di 11-13 HsA 
1402 Physikalisches Experimentierpraktikum für Anfänger 
2st P (W) Do 15-17 31 
1403 Physikalisches Fortgeschrittenenpraktikum 
3st P (W) Mi 9-12 31 
1404 Praktikums-Kolloquium 































1405 Physikalisches Meßpraktikum Peisker 
2st P (nicht W) Do 17-19 31 N.N. 
1406 Didaktik der Physik R Spreckelsen 
1 st V (D) Di9-10 HsA 
1407 Fachmethodische Experimentalübung I: 
Elektrizitätslehre in der Sekundarschule 
2st P (D) Di8-10 31 
1408 Fachmethodische Experimentalübung 11: 
2st P (D) Fr8-10 31 
1409 Experimentierpraktikum für Realschulanwärter 
2st P Sa8-10 31 
1410 Fachpraktikum 
2st P Zeit und Ort nach Vereinbarung 
1411 Fachdidaktisches Kolloquium 
K nach besonderer Ankündigung 
15 Chemie 
1501 Allgemeine Chemie I 
2st V Fr 11-13 20 
1502 Organische Chemie II 
2st V Mi 8-10 20 
1503 Experimentelle Einführung in die anorganische 
Chemie 
2st P Fr 8-10 19 
1504 Chemisches Praktikum für Fortgeschrittene 
















1505 Methodik und Didaktik des Chemieunterrichts R Schmale 
1st V (0) Oi 8-9 Hs A 
1506 Methodisch-didaktisch-experimentelle Grundlagen R Schmale 
für den Chemieunterricht Nötel 
2st V (D) 0015-17 HsA 
1507 Chemisches Experimentieren für die Schule 





1508 Schulversuche für den Chemieunterricht R Frühauf 
in der Realschule 
2st P Fr 14-16 19 
1509 Kolloquium Schmale 
2st K (W) Mi 14-16 20 Nötel 
Frühauf 
1510 Fachpraktikum R Schmale 
2st P (W) Ort und Zeit nach Vereinbarung 
16 Biologie 
1601 Das Leben der Pflanze 11 Beatus 
(Stoffwechsel und Fortpflanzung) 
3st V Mo 8-9, Di 11-13 Hs B 
1602 Moose, Farne und Nacktsamige Gewächse Beatus 
2st V Mi 11-13 210 
1603 Zoologie I Hoebel-
3st V Mo 16-18, Fr 12-13 210 Mävers 
1604 Histologische übung Hoebel-
3st S Do 18-20.15 215 Mävers 
1605 Didaktik der Biologie R Hoebel-
1 st V (D) Di8-9 Hs B Mävers 
1606 Physiologische Versuche mit Pilzen und Bakterien Hoffmann 
3st S Do 14-16.15 215 
1607 Biologische Grundeinsichten R Hoebel-
und deren Lehrbarkeit Mävers 
3st S Di 18-20.15 210 Hoffmann 
1608 Biologisches Praktikum Hoebel-
3st (D) Mävers 
1 st V Mi 13--14 Hs B Reinhardt 
2st S 
Gr. I: Mi 14-16 215 
Gr. 11: Mi 16-18 215 
Gr.ll!: Sa 8-9.30 215 
1609 Fachpraktikum R Hoffmann 




1610 Zur Methodik des exemplarischen 
Biologieunterrichts 11 
2st S (0) Mi 8--10 210 
1611 Methodische Behandlung biologischer 
Sachverhalte in der Mittelstufe 
2st S (0) 008--10 210 
17 Musik 
1701 Musiklehre: Inhalte des Musikunterrichts 
der Primarstufe (Schwerpunktstudium) 
2st S (W/O) Oi 8.30--10 KI. Musiksaal 
1702 Musiklehre: Unterrichtsinhalte und -planung 
im Musikunterricht der Oberstufe 
2st S (W/O) Fr 8-10 Gr. Musiksaal 
1703 Zur Geschichte der Musikerziehung 
1st V (W/O) Fr 11--12 KI. Musiksaal 
1704 Instrumentenkunde 
1st V (W/O) Fr 12-13 Gr. Musiksaal 
1705 Einführung in die Musikpsychologie 
1 st V (W /0) 00 16-17 KI. Musiksaal 
1706 Einführung in das Wahlfachstudium 
2st ProS (1. und 2. Semester) 00 14-16 
KI. Musiksaal 
1707 Stilkunde: Neueste Musik 11 
2st S Di 11-13 KI. Musiksaal 
1708 Stilkunde: Die Klassiker der neuen Musik 
3st S Mi 11-13 KI. Musiksaal 
1709/ Musik und Politik 
0510 2st S Mo 14-16 KI. Musiksaal 
1710 Fachpraktikum 
3st P Mi 8--11 nach Vereinbarung 
1711 Allgemeine Musiklehre 
























1 st Ag Mo 16-17 KI. Musiksaal 
1713/ übung mit Schlaginstrumenten 
2108 2st Ag 0020-22 Klo Musiksaal 
(auch zu 1707) 
17151/ Gemischter Chor 
2105 2st 0018-19.30 Gr. Musiksaal 
17152/ Chor der Braunschweiger Hochschulen 
2106 2st Oi 20-22 Gr. Musiksaal 
1716/ Hochschulorchester 
2107 2st Mi 14-16 Gr. Musiksaal 
1717 Geschichte der evangelischen Kirchenmusik 
und ihrer Formen 
2st S 00 14-16 Gr. Musiksaal 
18 Bildende Kunst 
1801 Kunstbetrachtung an ausgewählten Beispielen 
2st V Oi 17-18 Hs C (Architektur und Plastik) 
Mi 12-13 Hs C (Malerei) 
1802 Einführung in die Didaktik und Methodik 
der Kunsterziehung 
1st V (0) Oi 9-10 Hs C 
1803 Grundaufgaben in Grafik und Malerei 
3st ProS Mo 18-21 Zeichensaal 
1804 Bildnerische Mittel und Gegenstand 
4st S 00 14-18 Zeichensaal 
1805 Das Bild als geordnete Sichtbarkeit 
4st S Oi 11-16 Zeichensaal 
1806 Kolloquium 
2st K Mi 10-12 Zeichensaal 
1807 Fachpraktikum 



















1808 Bildgestaltung im Hinblick auf den Unterricht N.N. 
in der Schule N.N. 
I. Einführende Ubungen 
2st S (0) 
Gr. I: Mo 11-13 Zeichensaal 
Gr.ll: 00 8-10 Zeichensaal 
1809 Desgl.lI Farbe als Gestaltungsmittel N.N. 
2st S (0) N.N. 
Gr. I: Di 8-10 Zeichensaal 
Gr.lI: Fr 8-10 Zeichensaal 
1810 Desgl. 111 Grafische Techniken N.N. 
2st S (0) N.N. 
Gr. I: Mo 16-18 Zeichensaal 
Gr.lI: Mi 14-16 Zeichensaal 
1811 Desgl. IV Kategorien der Bildordnung Schönhöfer 
2st S (0) N.N. 
Gr. I: Mo 14-16 Zeichensaal 
Gr.lI: 0011-13 Zeichensaal 
1812 Führungen in Museen Straßner 
1 st (nach Vereinbarung) 
1813 Arbeitsgemeinschaft Zeichnen N.N. 
2st Ag Di 20-22 Zeichensaal 
1814 Arbeitsgemeinschaft Druckgrafik Schönhöfer 
3st Ag 00 18-21 Papierraum 
1815 Arbeitsgemeinschaft Siebdruck Schönhöfer 
3st Ag Mi 14-17 Zeichensaal 
19 Werkerziehung 
1901 Einführung in das Studium der Werkerziehung Paix 
1 st V Mo 18-19 Werkraum 
1902 Einführung in plastisches Gestalten 
3st ProS Do 14-17 Werkraum Ton 
1903 Planung und Durchführung technischer Prozesse 






1904 Der Lebensraum als Aufgabenfeld 
des Werkunterrichts 
5st SN Di 8-13 Werkraum 
1905 Fachpraktikum 
2st P Mi 8-10 Werkraum 
1906 Kolloquium Wahlfach Werken 
2st K Mo 19-21 Werkraum 
1907 Einweisung in das Arbeiten an Maschinen 
2st S Mi 16-18 Maschinenraum 
1908 Grundlegende übungen im Hinblick auf den 
Werkunterricht 
I. Einführende übungen: 
Körperhaft-räumliches Bauen 
2st ProS (D) 
Gr. I: Mo 16-18 Werkräume 
Gr.lI: Mi 14-16 Werkräume 
1909 DesgI.: Fortführende übungen 
11. Aufgaben aus dem Bereich der Technik 
und Arbeitswelt 
2st S (D) Mo 14-16 Werkräume 
1910 DesgI.: Fortführende übungen 
111. Gestaltung von Zweckformen 
2st S (D) 
Gr. I: Mo 18-20 Werkräume 
Gr.lI: Mi 18-20 Werkräume 
1911 Desgl. Fortführende übungen 
IV. Werken in Verbindung mit anderen Fächern 
2st S (D) 
Gr. I: Mo 11-13 Werkräume 
Gr.lI: Fr 8-10 Werkräume 
1912 Arbeitsgemeinschaft Plastisches Gestalten 
2st Ag 0020-22 Werkraum Ton 
20 Leibeserziehung 
Damen und Herren 
2001 Rettungsschwimmen - Erwerb des Grundscheins 
der DLRG. verbindlich für alle Studierenden 


















2002 Kurzlehrgänge im Schulschwimmen, verbindlich 
für alle Studierenden 
4st S (nach besonderen Plan) Schwimmhalle 
Allgemeine Veranstaltungen 
2003 Geselliges Tanzen 
1st Ag Do 13-14 Gymnastiksaal 
2004 Gymnastik mit Musik 
1st Ag Do 14-15 Gymnastiksaal 
2005 Volleyball (Hochschulmeisterschaft) 
2st Ag Do 14-15 Turnhalle 
2006/ Turn- und Spielabend 
2103 3st Ag Mi 19-20.30 Turnhalle 
2007/ Sport- und Spie/gemeinschaften 
2104 Ag (auch in Zusammenarbeit mit der Technischen 
Universität) 
2008 Rettungsschwimmen 
(nach besonderem Plan) Schwimmhalle 
2009 Skilehrgänge 
nach besonderem Plan) 
2010 Lehrgang Jugendgruppen/eiterschule Bündheim 
nach besonderem Plan) 
Damen 
2011 Allgemeine Methodik der Leibeserziehung 
1 st V (W I, 11, 1/1 und D) 
Fr 11-12 Hs D 
2012 Geschichte der Leibesübungen (11) 
1st S (W 11,111) Di 10-11 Seminarraum 
2013 Bewegungs/ehre und didaktische Kategorien 
1 st V /S (W V, VI) Do 8-9 Seminarraum 
2014 Anatomie und Physiologie 
2st V/S (W 1/, /11, /V und D) Do 17-19 Hs D 
Rammler 
N.N. 

























2015 Einführung in die Trainingsmethoden 
1st S (W 111, IV) Fr 11-12 
Seminarraum/Turnhalle 
2016 Gymnastik (Bewegungsgestaltung) 
1st S (W 111, IV) Di 11-12 Gymnastiksaal 
2017 Gymnastik mit Musik 
1st S (W 11,111 und Ag) Do 14-15 
Gymnastiksaal 
2018 Gymnastik mit Handgeräten 
1st S (W 1,11 und D) Mo 14-15 
Gymnastiksaal 
2019 Gymnastik (Lehrversuche) 
2st S (WV) Di 12-13.30 Gymnastiksaal 
2020 Grundformen der Gymnastik (3. Bildungsstufe) 
1 st S (D) Di 8-9 Gymnastiksaal 
2021 Bewegungsspiel und Kindertanz 
1st S (W I, D und Ag) Do 15-16 
Gymnastiksaal 
2022 Grundformen des Geräteturnens 
2st S (W I, 11) Do 8-10 Turnhalle 
2023 Geräteturnen (Leistungsformen) 
2st S (W 111, IV) Mi 12-13.30 Turnhalle 
2024 Boden- und Geräteturnen (Obungsreihen) 
2st S (W V, VI) Do 10-12 Turnhalle 
2025 Geräteturnen (Leistungsformen) 
2st S (W V, VI) Di 9-11 Turnhalle 
2026 Methodik des Boden- und Geräteturnens 
1st S (W 11,111) Do 11-12 Seminarraum 
2027 Methodik des Geräteturnens 
(mit Lehrversuchen im 2. Schuljahr) 
2st S (W I, 11, 111 und D) Fr 8-10 Turnhalle 
2028 Methodik der Spielerziehung 
1st S (W 111, IV) Di 15-16 Seminarraum 
2029 Volleyball (I) 





















2030 Volleyball (11) 
1st S (W V, VI) Mi 9-10 Turnhalle 
2031 Basketball (I) 
1st ProS (W 111, IV) Do 16-17 Turnhalle 
2032 Sportschwimmen (I) 
1st ProS (W I. 11) Mo 15-16 Schwimmhalle 
2033 Gesellige Tanzformen 
1st S (W I, 11) Mo 13-14 Gymnastiksaal 
2034 Fachpraktikum in Schulen 
W V, VI (nach besonderem Plan) 
2035 Fachpraktikum: 
Didaktik und Methodik des Schwimmunterrichts 
(mit Schulklassen) 
1 st S (W 111, IV) (nach besonderem Plan) 
Schwimmhalle 
2036 Lehrgang "Erste Hilfe" 
(nach besonderem Plan) 
Herren 
2040/ Allgemeine Methodik der Leibeserziehung 
2011 1st V (W 1,11 und D) Fr 11-12 Hs D 
2041/ Bewegungslehre und didaktische Kategorien 
2013 1st V/S (W V, VI) Do 8-9 Seminarraum 
2042/ Anatomie und Physiologie 
2014 2st V/S (W 11,111, IV und D) Do 17-19 Hs D 
2043/ Einführung in die Trainingsmethoden 
2015 1st S (W 111, IV) Fr 11-12 
SeminarraumiTurnhalle 
2044 Gymnastik (I) 
1st ProS (W 1,11) Fr 13-14 Turnhalle 
2045 Gymnastik 11 
1st S (W V, VI) Do 12-13 Turnhalle 
2046 Grundformen der Gymnastik 







v. d. Heyde 











2047/ Methodik des Boden- und Geräteturnens 
2026 1st S (W 111, IV) Do 11-12 Seminarraum 
2048 Geräteturnen (Leistungsformen) 
1 st S Turnhalle 
Gr. I: W 1,11 Di 14-15 
Gr. 11: Will, IV Mo 13-14 
Gr.llI: W V, VI Mo 17-18 
2049 Methodik der Gymnastik und des Turnens 
(mit Lehrversuchen) 
1 st S Turnhalle 
Gr. I: W 1,11 Di 12-13 
Gr.lI: WV,VI Mi 10-11 
2050 Methodik der Bewegungserziehung 
1. bis 3. Bildungsstufe (mit Schulklassen) 
1 st S Turnhalle 
Gr. I: 1. Bildungsstufe W I, 11 u. D 
Fr 9-10 
Gr. 11: 2. Bildungsstufe Will, IV u. D 
Di8-9 
Gr. 111: 3. Bildungsstufe W V, VI u. D 
Mo 11-12 
2051/ Methodik der Spielerziehung 
2028 1st S (W 111, IV) Di 15-16 Seminarraum 
2052 Hallen- und Kampfspiele 
1 st S Turnhalle 
Gr. I: WI.ll (Volleyball) 
Mo 15-16 
Gr. 11: Will, IV (Basketball 11) 
Do 14-15 
Gr.lIl: W V, VI (Bewegungsspiele und kleine 
Mannschaftsspiele) 
Mi 8-9 
2053 Basketball (I) 
2st ProS (W I, 11 und Ag) Di 19-20.30 
2054 Methodik der kleinen Spiele 
1st S (D) Do 13-14 Turnhalle 
2055 Sportschwimmen 
1st S (W 1,11,111) Mo 16-17 Schwimmhalle 
46 










2056/ Gesellige Tanzformen 
2033 1 st S (W I, 11) Mo 13-14 Gymnastiksaal 
2057 Fachpraktikum in Schulen 
(W V und D) (nach besonderem Plan) 
2058 Fachpraktikum: 
Didaktik und Methodik des Schwimmunterrichts 
(mit Schulklassen) 
1 st S (W IV) (nach besonderem Plan) 
Schwimmhalle 
2059 Fragen zur Didaktik und Methodik 
1 st K (nach Vereinbarung) 
2060 Fachpraktikum: 
Geräteturnen und Schwimmen 
2st S (nach besonderem Plan) 
2061/ Lehrgang "Erste Hilfe" 
2036 (nach besonderem Plan) 
21 Allgemeine Veranstaltungen 
2101 Sprachgestaltung (Sprachpflege und Rezitation) 
für Damen und Herren 
1st Ag Mi 14-15 139 
2102 Schwimmen 
(Zeiten für Studenten) Schwimmhalle 
2103/ Turn- und Spielabend 
2006 3st Ag Mi 19-21.30 Turnhalle 
2104/ Sport- und Spielgemeinschaften 
2007 Ag (auch in Zusammenarbeit mit der Technischen 
Universität) 
2105/ Gemischter Chor 
17151 2st Do 18-19.30 Gr. Musiksaal 
2106/ Chor der Braunschweiger Hochschulen 
17152 2st Di 20-22 Gr. Musiksaal 
2107/ Hochschulorchester 




R N. N. 
R N. N. 















2108/ Ubung mit Schlaginstrumenten 
1713 2st Ag Do 20-22 KI. Musiksaal 
2109 Tribüne 
Fr 10-11 Aula 
2110 Textiles Gestalten 
Weben und Knüpfen auf Hoch- und Flachwebstühlen 
und Webrahmen 
3st Ag Mo, Mi 15-18 Webraum 
2111 Stricken auf Strickapparaten 
3st Ag Mo, Mi 15-18 Webraum 
22 Lehrgänge zur Vorbereitung 
auf die Realschullehrerprüfung (Weg I) 
2201 Deutsch 
Die deutsche Novelle 
2st S Di 16-18 210 
Beginn: 28. 10. 1969 
Leitung: Professor Dr. Pregel 
2202/ Evangelische Theologie 
1102 Die theologische Eigenart des Johannesevangeliums 
2st S Do 18-20 G 
Beginn: 30. 10. 1969 
Leitung: Professor Dr. Linnemann 
2203 Englisch 
English Novels of the 19th Century 
2st S Di 15-17 120 
Beginn: 21.10.1969 
Leitung: Professor Doye 
2204 Biologie 
Seminar und Kolloquium zur Allgemeinen Biologie 
2st K Mo 14.30-16 210 
Beginn: 27. 10.1969 
Leitung: Professor Dr. Beatus 
2205 Physik 
Physikalisches Praktikum 















2st S Mo 16-18 G 
Beginn: 27. 10. 1969 
Interpretation exemplarischer Texte der modernen französischen 
Literatur 
1st S Di 16-17 G 
Beginn: 28. 10. 1969 
Leitung: Professor Dr. Zimmermann 
2208/ Politische Wissenschaft 
0502 a) Friedrich Wilhelm Foerster (1869-1966) als Politiker und Publizist 
2st S Mo 18-20 N 7 
2209/ b) 
0506 
Beginn: 27. 10. 1969 
Leitung: Professor Dr. Alff 
Ausgewählte Probleme der Internationalen Politik nach 
dem Zweiten Weltkrieg 
2st S Do 19-21 N 6 
Beginn: 30. 10. 1969 
Leitung: Diplom-Politologe Wasmund 
2210 Chemie 
Organische Chemie 
3st V Mo 15-17.30 20 
Beginn: 27. 10. 1969 
Leitung: Professor Dr. Schmale 
2211 Mathematik 
Gruppentheorie 
2st S Do 16-18 120 
Beginn: 23. 10. 1969 
Leitung: Professor Dr. Müller 
Diese Kurse für die Vorbereitung auf die Realschullehrerprüfung (Weg I) 
werden im Schulverwaltungsblatt bekanntgegeben. 




HINWEISE ZUM STUDIUM 
1. Stufenschwerpunkt 
Eine verpflichtende Festlegung ist an unserer Abteilung noch nicht erfolgt. 
Es wird empfohlen, für eine der Schulstufen (1. Grundschule und Förder-
stufe der Hauptschule, 2. Hauptschule) schwerpunktmäßig Veranstaltungen 
zu belegen. 
2. Studienschwerpunkt 
Die Studenten im 4. Semester wenden sich zur Beratung an die Dozenten 
der 3 grundwissenschaftlichen Bereiche (a) Pädagogik, b) Psychologie, 
c) Philosophie, Soziologie, Politische Wissenschaft). 
3. Studium mit dem Ziel der Erlangung des Diploms (Dipl.-Paed.) 
Zu Beginn des Semesters erscheinen Hinweise an den Anschlagtafeln. 
4. Realschulstudium 
50 
Nach der Prüfungsordnung für das Lehramt an Realschulen im Lande Nied -
sachsen vom 26. 7. 1968 kann das Studium an unserer Hochschule auf 
2 Wegen erfolgen: 
Weg I: Vorbereitung der Volksschullehrer auf die fachwissenschaftliche 
Prüfung an Realschulen. 
Das Angebot für diesen Studienweg findet sich unter der Kenn-
zahl 22. 
Weg 11: Erziehungswissenschaftliches Studium in den Prüfungsbereichen 
der Pädagogik, der Psychologie und der Fachdidaktiken (die übrigen 
Studien erfolgen an einer Universität oder Technischen Universität). 





Der Große Duden 
in 9 Bänden - das grund-
legende Nachschlagewerk 
über die deutsche 
Gegenwartssprache 
Ein Werk, wie es nur von der Dudenrc-
daktion geschaffen werden konnte: um-
fassend, gründlich, übersichtlich und zuver-
lässig. Und das mit gutem Grund. 
Der Duden ist das Ergebnis jahrzehnte-
langer Sprachforschung. Fünfzehn Sprach-
wissenschaftler arbeiten heute in der 
Dudenredaktion, einem der größten ger-
manistischen Institute Europas. Sie ver-
fügen über eine Sprachkartei, der in der 
ganzen Welt Imum etwas Vergleichbares 
gegenübergestellt werden kann. Das ist ein 
Fundament, dem Sie vertrauen können. 
Der erste Band des großen Dudens ist der 
bekannteste: Die Duden-Rechtschreibung 
(maßgebend in allen Zweifelsfällen) ent-
Mit all das, was jeder von uns aut dem 
Gebiet der Rechtschreibung täglich braucht. 
Und für jedes andere Gebiet-Grammatik, 
Femdwörter, Stil, Etymologie u. a. - gibt 
es einen eigenen Band, der dieses Thema 
ebenso zuverlässig, übersichtlich und um-
fassend darstellt. Deshalb ist der Große 
Duden das grundlegende Nachschlagewerk 
über die deutsche Gegenwartssprache. 
Band 1 : Rechtschreibung (16. Auflage) -
Band 2: Stilwörterbuch - Band 3: Bild-
wörterbuch - Band 4: Grammatik -
Band 5: Fremdwörterbuch - Band 6: Aus-
sprachewörterbuch - Band 7: Etymologie 
(Herkunttswörterbuch) - Band 8: Ver-
gleichendes Synonymwörterbuch (Sinnver-
wandte Wörter) Band 9: Hauptschwierig-
keiten der deutschen Sprache. 
Jeder Band rund 800 Seiten, Leinen je 
17,- DM 




Pädagogik - Psychologie - Soziologie 
Fachbücher für Studium und Praxis 
• Umfangreiches Lager 
• Schneller Besorgungsdienst 
• Aufmerksame Bedienung 
• Reichhaltiger Katalog 
neuzeitlicher Lehrerhandbücher gratis 
Buchhandlung Friedrich Wagner 
Braunschweig . Bohlweg 31/32 . Fernruf 27543 
Während des Rathaus-Neubaues vorübergehend Bohlweg - gegenüber Flebbe 
Wilhelm O. Schmidt 
BRAUNSCHWEIG . ESCHENBURGSTRASSE 7 
Glasbläserei und Laboratoriumsbedarf 
Lieferant für Glasgeräte und Apparate für Chemie 
und Physik und Chemikalien, 
besonders für Schulen. 
Außerdem bin ich Allein-Hersteller für den 
Druckausgleichs-Gasentwickler 
mit Tropfgerät und Entwicklungsgefäß 

















UM M LERbücher 
die ein junger Lehrer kennen sollte 
Schmiedeberg und ein Arbeitskreis erfahrener Sonderschulpädagoger 
bieten LRS-Hilfen für lese- und rechtschreibschwache Kinder (auch 
für Grundschulklassen) : Konzentrations- und Orientierungsübungen, 
Analogiekarten zum Lesenlernen; in Vorbereitung: Rechtschreib- und 
Sprachübungen für Kinder ab 10 Jahren. 
Kade setzt sich mit seinem differenzierenden Verfahren immer mehr 
durch: Lese-Aufbau und -Spiele, Lese- und Arbeitsbücher für 1./2., 2./3. 
und 3./4. Schuljahr. 
Kade Mein erstes ABC (ab 2. Schulj.). Mein 2. ABC (ab 3. Schulj.). Für 
Grund- und Sonderschulen. 
Kade Rechen-Aufbau und -Spiele für 1. bis 8. Schulj. Teilprogrammierte 
Arbeitsmittel für Grund-, Haupt- und Sonderschulen. 
Schoroths Arbeitsmittel in Kartenform, Jeweils 600 bis 700 Aufgaben: 
übungsrechnen 5. Schulj. / Frohes Rechnen 6. Schulj. / So rechnen wir 
im 7./8. Schulj. / Wir rechnen weiter (Abschlußklassen). 
Diekert Kopfrechnen um die Wette. übungen für differenzierendes Kopf-
rechnen mit Leistungsbewertung. 
Rateike Vom Vaterhaus zum Heimatkreis. Lern- und Arbeitsbuch für den 
heimatkundlichen Sachunterrlcht In der Grundschule (Herbstbeginn). 
Mann 26 Helmat- und Landeskunden in der millionenfach verbreiteten 
Reihe "Vom Heimatkreis zur welten Welt". 
Frohes Erdkundeschaffen, hrsg. von H. Mann; 3 neuartige bunte 
Lern- und Arbeitsbücher: Unser Vaterland / Unser Erdteil Europa / 
Unsere außereuropäischen Erdteile. 
Vom Heimatkreis zur weiten Welt, hrsg. von H. Mann: darin 
8 Landes-, Welt- und WIrtschaftskunden. 
Mann Lebendige Geschichte, 5 Teile, darunter Gemeinschaftskunde. 
Christmann Quellensammlung für den Geschlchtsunterrlcht, 4 Teile. 
Kelle Lebendige Heimatflur, Biologiewerk In 5 Teilen, dem Jahresablau! 
folgend: Haus und Garten / Der Wald / Wiese und Hecke / Das Feld / 
Gewässer, Moor und Heide. 
Lämmel Maschinenschreiben. Lehr- u. übungsbuch für die Hauptschule 
Christmann Geschichtsunterrlcht In der Hauptschule / Lämmel, Natürliches 
Schreiben;' Thörner, Biologische Grundlagen der Leibeserziehung / Krodel, 
Schwimmfibel / Auernheimer, Spielturnen, 4 Bändchen / Schram~, Staats-
bürgerlexikon / Klein Demokratien und Diktaturen - zur Geschichte des 
20. Jh. / Bremer Alltags-Englisch / Göhrum, Englischunterricht an Haupt- und 
Realschulen / Lützeler, Bildwörterbuch der Kunst. 
S~.nderverzeichnisse u. Prüf- ~IIA ·u· M M LE R 
stucke (Schülerbücher) von 
S3 BONN 1, Postfach 297 





Selbstbestimmung der Studentenl 
Bessere Studienmöglichkeiten I 
Mehr Studentenwohnheime! 
Und, nicht zu vergessen, 
ausreichender Krankenversicherungsschutzl 
Der ist fUr den einzelnen sogar wichtiger als alles andere. Denn Krankeein 
geht jeden persönlich an. 
Die DEBEKA, die größte berufsständische Selbsthilfeeinrichtung der Be-
amten- und Erzieherschaft, hat eigens fllr den Beamten- und Erziehernach-
wuchs - und damit auch fOr die Studierenden der Pädagogischen Hoch-
schulen - einen Sondertarif geschaffen, der fUr nur 18,50 DM monatlich 
einen zeitgerechten Krankenversicherungsschutz bietet. Schließen Sie diese 
Versicherung ab, brauchen Sie sich fUr die Dauer Ihres Studiums nicht dar-
um zu sorgen, wie durch Krankheiten entstehende Behandlungskosten ge·. 
deckt werden können. Sie sind gesichert.Auch nach Beendigung des Stu· 
diums genießen Sie einen guten Versicherungsschutz, denn Ihre Versiche-
rung wird nach dem entsprechenden Haupttarif fortgesetzt. 
Obrigens: Als Zukunftssicherung empfiehlt sich der Abschluß einer Lebens-
versicherung, ebenfalls bei der DEBEKA. Sei es als wertbeständige, beson-
ders lohnende Geldanlage oder nur aus dem GefUhl heraus, damit auf 
Nummer Sicher zu gehen - z.B. fUr den Fall vorzeitiger Invalidität. Beson-
ders vorteilhaft: die hohe ÜberschuBbeteiligung. 
KRANKENVERSICHERUNGSVEREIN a.G. 
LEBENSVERSICHERUNGSVEREIN a. G. 
SITZ KOBLENZ AM RHEIN 









für das Studium 
richtungweisend 
für den Unterricht 
Unterridttsbeispiele für das 1. und 2. Sdtuljahr 
Von Ema Seidl und Ute Hüffner 
3. überarbeitete und erweiterte Auflage, 
400 Seiten, Kunststoffeinband DM 22,80 
Das für Theorie und Praxis gleidlermaßen gewinn-
bringende Vorbereitungsbudt greift aus dem Erst-
unterricht den Ansdlauungsunterricht heraus. Es 
zeigt 16 verschiedene Modelle für die Unterrichts-
gestaltung auf, die sowohllempsydlologisch 
fundiert als audl methodisch strukturiert sind. Zu 
jedem Modell werden neben einem ausführlidl be-
handelten Einführungsbeispiel weitere Vorsdlläge 
gebracht, deren methodisdler Aufbau sich auf 
Unterrichtsprogramme mit sinnverwandter Thema-
tik jederzeit übertragen läßt. Dem Studierenden 
und dem jungen Lehrer bieten &idl hier Weisung 
und Hilfe. 
Informieren Sie sich über unser weiteres Verlags-
programm. Wir senden Ihnen geme Prospekte zu. 
Bayerischer 
Schulbuch -Verlag 
8 München 19 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00049770




Diese vier Aufsätze dienen unmittelbar 
der Unterrichtspraxis. Behandelt werden 
die Unterrichtsvorbereitung, das didak-
tische Prinzip der Lücke und Arbeits-
weisen in der Grundschule. 
Best.-Nr. 651, 104 Seiten, kart. DM 4,40 
Exemplarisches Lehren 
In acht Aufsätzen werden die Grundzüge 
des exemplarischen Lehrens und seine 
Wesensmerkmale erkennbar, nicht zuletzt 
durch Beispiele aus dem Mathematik-, Erd-
kunde- und Geschichtsunterricht. 
Best.-Nr. 656, 108 Seiten, kart. DM 4,40 
Begabung und 
Begabtenförderung 
Die sechs Aufsätze dieses Heftes unter-
streichen die Notwendigkeit einer "inne-
ren Schulreform", die sich u. a. den Abbau 
der sozial determinierten Bildungsbar-
rieren zur Aufgabe macht. 




Ana(yse und Planung 
Dieser Band enthält u. a. zehn Beispiele 
aus verschiedenen Fächern für die theo-
retische Begründung und Steuerung unter-
richtlicher Prozesse. 
Best.-Nr. 36310, 220 Seiten, kart. DM 8,60 
Unterrichts dijferenzierun g 
und Schulorganisation 
Prof. Dr. Correll untersucht auf der 
Grundlage neuerer lern theoretischer Er-
kenntnisse die Probleme der Unterrichts-
differenzierung und ihre Konsequenzen. 
Best.-Nr. 36320, 102 Seiten, kart. DM 4,80 
Fehler im Rechenunterricht 
Dr. G. Schlaak liefert eine gründliche sta-
tistische Analyse von Rechenfehlern und 
ihren Ursachen, eine Darstellung der mo-
dernen didaktischen Konzeptionen und 
Hilfen für die Unterrichtspraxis. 
Best.-Nr. 36314, 272 Seiten, kort. DM 13,40 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00049770
Schroedel Ausführliche Prospekte kostenfrei Hermann Schroedel Verlag KG, 3 Hannover, 
Postfach 260620 
Ergebnisse aus der Arbeit 
der Lehrerfortbildung 
Bedeutung und Aufgabe 
des Schulanfangs 
über den methodischen Aufbau und die 
Verfahrensweise der Lehrgänge hinaus be-
schäftigt sich diese Schrift vor allem mit 
der gesamtpädagogischen Konzeption des 
Schulanfangs. 
Best.-Nr. 714, 70 Seiten, kart. DM 4,-
Der junge Lehrer 
und die Schulzucht 
Prof. Dr. Dietrich liefert mit diesem Bei-
trag Zur Psychologie der Disziplin Anre-
gungen und Orientierungshilfen, für die 
der Junglehrer in manch schwieriger Si-
tuation dankbar sein wird. 
Best.-Nr. 718, 116 Seiten, kart. DM 6,20 
Grundlagen und Praxis 
des Rechtschreibunterrichts 
Dieses Buch liefert eine Fülle nützlicher 
Beispiele für die Praxis in allen Unter-
ric1mjahrgängen der Volksschule. Studen-
ten und Lehrer werden es immer wieder 
Zur Hand nehmen. 
Best.-Nr. 720, 188 Seiten, kart. DM 8,20 
Moderner 
Englischunterricht 
'" In Gemeinschaft mit Verlag Lambert Lensing, Dortmund. 
Die ersten Wochen 
Englischunterricht 
Neben den wichtigsten theoretischen Hin-
weisen liefert H. E. Piepho eine syste-
matische und von Schritt zu Schritt be-
gründete Anleitung für den Anfangsunter-
richt. 
Best.-Nr. 39031*, 88 Seiten, kart. DM 5,80 
Reim und Lied 
im Englischunterricht 
Prof. Dr. Freund-Heitmüller zeigt die 
praktische Brauchbarkeit von Reim und 
Lied für die Lautschulung, die Speicherung 
von Wortschatz und Idiom und die Ein-
übung von Sprechgewohnheiten. 
Best.-Nr. 39032', 96 Seiten, kart. DM 6,20 
Unterweisungstechniken im 
mündlichen Englischunterricht 
Aus langjähriger eigener Erfahrung erläu-
tert W. Tiggemann erprobte Unterwei-
sungstechniken, durch deren Beachtung 
auch der Anfänger die nötige Sicherheit 
im mündlichen Englischunterricht gewinnt. 
Best.-Nr. 39033', 152 Seiten, kart. DM 7,80 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00049770
Je mehr Lehrkräfte 
das NORIS-Schulsortiment kennen, 
um so mehr Schüler benutzen es 
NORIS-Schulbleistifte . NORIS-KARAT-Schulfarbstifte 
NORIS-Farbstifte für Tafel und Heft 
(auch für Kunststoff tafeln) 
NORIS-Wachsmalkreiden . NORIS-COLOR-Faserstlfte 
NORIS-Schulfüller . NORIS-Radlerer 
Lehrkräften - auch angehenden - senden wir gerne Informationen und Proben • 
• STAEDTLER 




Jetzt 50 Bände! 
Persönlichkeit und Geschichte 
1 P. Rassow, 2. Aufl. Karl V. 
2 H. Rößler, 2. Aufl. 
3 W. Hahlweg, 2. Aufl. 
4 P. Wentzcke 
5 E. Schröder 
6 H. Teske 
Reichsfreiherr vom Stein 
Carl von Clausewitz • 
Heinrich von Gagern 
Krupp • 
Colmar v. d. Goltz 
7 F. v. Boettlcher 
B G. v. Rauch, 3. Aufl. 
9 F. Hampl, 2. Aufl. 
10 H. Oppermann, 2. Aufl. 
11 W. Andreas, 2. Aufl. 
12 A. Schulze-Hlnrlchs 
13 R. lordan, 2. Aufl. 
14 R. Buchner 
15 R. van Roosbroeck 
16 F. BOlow 
17 G. HJlger, 2. Aufl. 
18/19 M. Göhrlng, 2. Aufl. 
20 F. Vlttlnghoff, 2. Aufl. 
21/22 W. Görlltz, 3. Aufl. 
23 H. Schnee 
24 H. v. Almscha 
25 C. Verlinden 
26127 W. Schüssler, 2. Aufl. 
28 I. Fleckenstein. 2. Aufl. 
29 W. Kirchner 
30 W. Besson, 2. Aufl. 
31 O. Wolft 
32 E. Marcks 
33 1. Paul 
34 H. M. Schaller 
35 M. Hellmann 
36 F. Hirsch 
37 H. R. Kurz 
38 H. Lehmann 
39 Th. Vogel sang 
40/41 P. Stadler 
42 H. Bott 
43 M. Baumont 
44 E. Schraepler 
45 H. Malis 
46 A. Novotny 
47 B. Schneider 
48 1. Staedtke 
49 G. Richter 
50 F. W. Kantzenbach 
Schlleffen • 
Lenin' 




Frledrlch Barbarossa • 
MaxlmJllan I. 
















Kaiser Friedrlch ". 
Iwan der Schreckliche' 
Stresemann • 
General H. Guisan' 
lawaharlal Nehru • 
Kurt von Schleicher' 
Karl Marx 
Arlstlde Briand • 
Theodor Heuss • 
August Bebei' 
Hernan Cortes • 
Franz losef I. • 
Plus 111. • 
Johannes Calvln • 
Fr. v. Holstein • 
Albert Schweltzer • 
Die Autoren unserer Reihe sind anerkannte Historiker 
und Sachkenner, die das Ergebnis langjähriger For-
schungsarbeit in kurzer, klar verständlicher Form dar-
legen. Wissenschaftlich fundiert, enthält jeder Band 
einen Quellen- und Literaturnachweis. Die Lebensdaten 
der Autoren sind in kurzer Form in jedem der Bände 
abgedruckt. 






33 Braunschweig, Kleine Burg 11-13 
Telefon 25044 und 23265 
freut sich auf Ihren Besuch 
im alten Domherrenhaus 
denn: 
Das Fachbuch von PFANKUCH 
Buchhandlung 
J. Neumeyer I 
M. Zieger 
Braunschweig . Bohlweg . Ruf 281 65 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00049770
Bauen kostet Geld I 
Bei uns 
bekommen Sie es 
schnell 
und günstig I 
Das hat natürlich seinen besonderen Sagen Sie uns, wann und wieviel Bau-
Grund: UnserVerfahren ist nur darauf geld Sie benötigen. Wir geben es Ihnen 
ausgerichtet, Ihnen zum eigenen Heim früher und billiger als Sie glauben. 
zu verhelfen, ohne dabei Gewinne 
erzielen zu wollen. Daher unsere zahl- Mehr darüber erfahren Sie aus unse-
reichen Vergünstigungen, die es fast rer ausführlichen Informationsschrift. 
Jedem ermöglichen, zu einem Eigen-
heim oder einer Eigentumswohnung Auf Wunsch senden wir sie Ihnen 
zu kommen. kostenlos zu. 
BEAMTE, ANGESTELLTE UND ARBEITER 
DES UFFENTLIGHEN DIENSTES 
Leichter mit dem Beamtenheimstättenwerk 
















DIE SCHULE IN DER INDUSTRIELLEN GESELLSCHAFT 
von Ernst Wolf Mommsen u. a. 
60 Seiten • broschiert DM 3.60 
SOZIOLOGIE EINES MODERNEN INDUSTRIEBETRIEBES 
von Dr. Wolfgang Schneider 
40 Seiten • broschiert DM 3.30 
SCHULE UND PRODUKTION - PLÄNE UND PRAKTIKEN DER 
POLYTECHNISCHEN ERZIEHUNG IN MITIELDEUTSCHLAND 
von Prof. Dr. Horst E. Wittig 
1. Auflage vergriffen - 2., völlig neu bearbeitete Auflage In Vorbereitung 
TECHNISCHE ELEMENTARERZIEHUNG IN DER VOLKSSCHULE 
von Dietrich Herbst 
100 Seiten • broschiert DM 6.90 
DER HANDEL IN DER INDUSTRIELLEN GESELLSCHAFT 
von Dr. Horst-Günther Hisam 
104 Seiten' broschiert DM 6,90 • Ganzleinen DM 9.60 
DIE MARXSCHE BILDUNGSKONZEPTION UND DIE SOWJET-
PÄDAGOGIK 
von Prof. Dr. Horst E. Wittig 
'80 Seiten • broschiert DM 6.90 . Ganzleinen DM 8,40 
SCHULE UND MODERNE ARBEITSWELT 
von Willi Voelmy 
104 Seiten' broschiert DM 6,90 
WIRTSCHAFT UND SCHULE - EIN GEGENWARTSPROBLEM 
von Prof. Dr. Harald Jürgensen u. a. 
206 Seiten • broschiert DM 11,70 
SCHULE UND FREIZEIT 
Ein Beitrag zum pädagogischen Problem der JugendkulturhJlfe 
von Prof. Dr. Horst E. Wittig 
222 Seiten' broschiert DM 9.75 
ARBEITSLEHRE - DIDAKTISCHER SCHWERPUNKT DER HAUPT-
SCHULE 
Bericht über eine Tagung zu Fragen der Lehrerbildung 
Hrsg. WIrtschaftsakademie für Lehrer, Bad Harzburg 
133 Seiten, broschiert DM 9.75 
Bd. 11 ERZIEHUNG ZUM MITARBEITER 
- Vorleistungen In Schule und Ausbildung 
von Erwln Niffka 
Hrsg. WIrtschaftsakademie für Lehrer, Bad Harzburg 
90 Selten • broschiert DM 6.90 
Verlag für Wissenschaft, Wirtschaft 





*) mit den wichtigen Werken für das Studium an der Pädago-
gischen Hochschule Niedersachsen, Abteilung Braunschweig 
(5. Ausgabe 1969170). Etwa 92 Seiten, über 1960 Titel in 
129 Sachgruppen, kostenlos erhältlich. Ein Katalog der 
Buchhandlung A. Graff, 33 Braunschweig, Hauptgeschäft: 
Neue Straße 23, im Stadtzentrum, Filiale: Schleinitzstraße 1 
(Eingang Mühlenpfordtstraße), in der Nähe der Pädago-
gischen Hochschule. Postfach 173, Telefon: 25423 u. 40039. 




Schriften reihe der Pädagogischen Hochschule 
Kant-Hochschule Braunschweig 
begründet von Prof. Albert Trapp Herausgeber Prof. Adolf Beiß 
Lieferbar 
Nr. 1 Z i e t z, Karl 
Abriß der Kinder- und Jugendpsychologie 
(8. Auflage, 1967; 159 S., br.) 
Nr. 3 Z i e t z, Karl 
Einführung in die allgemeine Psychologie 
(5. Auflage, 1968; 128 S., br.) 
Nr. 8 C rum b ach , Franz Hubert 
Die Struktur des Epischen Theaters' Dramaturgie der Kontraste 
(1960; 373 S., Ln., 2. Auf!., z. Z. im Satz) 
Nr. 9 W 0 I fe r s d 0 r f, Peter 
Stilformen des Laienspiels' Eine historisch-kritische Dramaturgie 
Anhang: Schulspiel 
(1962; 204 S., br.) 
Nr.10 K I e y, Ewald 
Sache und Sinn' Studien zur Didaktik der Volksschule 
(1963; 226 S., br.) 
Nr. 11 H i I b i g, atto 
Eignungsmerkmale für den Volksschullehrerberuf 
(1963; 175 S., br.) 
Nr. 12 Germanistische Studien, Bd. 1 
Pregel, Haller, Crumbach, Wolfersdorf, Beiß 
(1966; 139 S., br.) 
Nr. 13 Se 9 I e r J A b rah a m 
Musik als Schulfach 
(1966; 139 S., br.) 
Nr.14 Z i e t z, Karl 
Kleine Chronik der Pädagogischen Hochschule Braunschweig 
(1967; 78 S., mit 4 Bildern; br.) 
VERGRIFFEN 
Kau I b ach, Friedrich 
Das sittliche Sein und das Sollen (1948) 
Bei ß, Adolf 
Das Drama als soziologisches Phänomen (1954) 
W 0 I f e r s d 0 r f, Peter 
Märchen und Sage in Schule und Jugendpflege (1958) 
IN VORBEREITUNG 
Hoebel-Mävers/Reinhardt 
Der Versuch im biologischen Praktikum (erscheint 1969) 









Im Verlag der Waisenhaus-Buchdruckerei, Braunschweig 
Waisenhausdamm 13 
Vertrieb nach auswärts durch den Georg-Westermann-Verlag, Braunschweig, 
Georg-Westermann-Allee 66 
64 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00049770
2215 326 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00049770
